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Blick in die Welt der Verpackung
26 führende Spezialisten der Hebe-, Anschlag- und Zurrtechnik tagen bei Evers 
Auf Einladung von Johannes Trum fand am 06. und 07. Februar 2004 die jährliche Gesellschafterversammlung der SIP GbR (Service in Partnerschaft) bei ihrer Partnerfirma Evers GmbH an der Graf-Zeppelin-Straße in Buschhausen statt.

Themen der diesjährigen Gesellschafterversammlung waren: Gemeinsame Kataloggestaltung zur professionellen Präsentation und zum Vertrieb des Produktangebots, Förderung gemeinschaftlicher Interessen durch zwischenbetriebliche Kooperation, vereinheitlichte Marktbearbeitungsstrategien, Ausweitung des Produktportfolios, Ausbau des Seminarwesens und vereinheitlichte Auftragsbearbeitung. 
Die 26 Wettbewerber verfolgen ein gemeinsames Ziel: SIP soll ein wachstumsorientierter, internationaler Verbund unabhängiger, marktführender Hersteller und Distributoren der Hebe- und Zurrtechnik sein. Durch konsequente Nutzung von Synergien im Bereich der Beschaffung und Logistik sowie der permanenten Aus- und Weiterbildung der Mitarbeiter kann der anspruchsvollen Kundschaft ein brei-
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tes Produkt- und Serviceangebot zu günstigen Konditionen unterbreitet werden.

Die Trends sind national wie international unübersehbar: Der Kunde fordert von seinen Lieferanten ein Komplettangebot, das neben den Produkten auch den gesamtem Servicebereich umfaßt. Die Evers GmbH reagierte bereits 1997 auf diese  Herausforderung und gründete zusammen mit den Herstellern SpanSet, Rieger & Dietz Kettenfabrik (RUD) und elf anderen Handelsunternehmen die SIP GbR (Service in Partnerschaft). Durch die Einbeziehung weiterer qualitätsbewußter Hersteller, deren Produkte über den SIP-Verbund vertrieben werden, ergibt sich eine einzigartige Verbindung führender Hersteller mit dem Industriehandel. Dies ist eine Voraussetzung für die Verwirklichung neuer Servicekonzepte und für ein breites Sortiment. 

Zur Unternehmensphilosophie von SIP gehört es, den Dienst am Kunden noch größer zu schreiben und ein Spitzenniveau beim After-Sales-Service zu bieten. So umfaßt die Servicekomponente unter anderem das Angebot über die Instandhaltung, Wartung und jährliche Prüfung der Anschlagmittel und Handhebezeuge auf Funktionstüchtigkeit nach den Unfallverhütungsvorschriften (UVV). Über den Prüfservice hinaus bieten Evers und die anderen SIP-Unternehmen selbstverständlich auch die Ge-
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währ, dass ggf. defekte Produkte von Experten schnell und fachgerecht repariert werden. Das Serviceangebot beinhaltet zudem regelmäßige anwendungstechnische Schulungen von Händlern und Verkäufern, so daß auch eine kompetente Kundenberatung sichergestellt ist. 

Seinen Kunden kann Evers ein umfangreiches Sortiment anbieten, das keine Wünsche offenläßt. Zum SIP-Programm gehören außer textilen Anschlagmitteln, wie Hebebändern und Rundschlingen, auch Drahtseile, Anschlagketten und Zubehör, hydraulische Maschinenheber, Flurförderzeuge, Handhebezeuge, Traversen, Greifer, Wand- und Säulenschwenkkrane, Zurrgurte, Zurrketten, Prallschutz sowie persönliche Schutzausrüstungen. Kurze Liefer- und Reaktionszeiten sind im Sinne des Kunden für Evers und die anderen SIP-Mitglieder selbstverständlich.

Nicht zuletzt trägt SIP auch zur Standortsicherung und damit zum Erhalt und zur Schaffung von Arbeitsplätzen in Deutschland bei. Und das nicht nur in Oberhausen und bei anderen Unternehmen des SIP-Verbundes. Denn der hohe Nutzwert, den die Produkte und Serviceleistungen von SIP bieten, stärkt auch die Wettbewerbsfähigkeit der Kunden.
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Gebündelt ist das gesamte Sortiment im neuen 
Ideen Katalog von Evers. 242 Seiten Hebe-, Anschlag- und Zurrtechnik und 101 Seiten Verpacken, Fördern und Transportieren informieren den Evers-Kunden über innovative Produkte, neueste Entwicklungen und bewährte Lösungskonzepte. 
Neu: Der Katalog ist voll digitalisiert. Das bedeutet: Ab sofort können Evers-Kunden ihren Ideen-Katalog komplett und detailliert elektronisch abrufen, z.B. BMEcat. Mit dem elektronischen Marktplatz folgt Evers einem eindeutigen Trend. Die elektronische Art der Beschaffung bekommt einen immer höheren Stellenwert. Viele (Groß)unter-nehmen kaufen über elektronische Kataloge ein. Die durchschnittliche Bestelldauer reduziert sich dadurch erheblich. Welche enormen Einsparpotentiale im Einkauf liegen, scheint vielen Unternehmen gerade in diesen wirtschaftlich schwierigen Zeiten zunehmend bewusst zu werden. Dabei geht es nicht nur um das Verhandlungsgeschick um die günstigsten Preise, sondern vor allem um die Verschlankung der internen Prozesse. In diesem Bereich muss noch vieles verbessert werden.

Sie erreichen uns unter:


Tel:	0208/99 475-65


Fax:	0208/99 475-631


Email:	johannes.trum@eversgmbh.de


	angelika.steiner@eversgmbh.de














